
Die mehrgenerationale Perspektive
Bindungen und Verstrickungen über mehrere Generationen

hinweg – Modul 3/7 – systemische Therapie

PSYCHOLOGIE / PSYCHOTHERAPIE
Das Mehrgenerationenkonzept geht davon
aus, dass heutiges Erleben, Verhalten und
Probleme/Symptome sinnhaft und
verstehbar werden, wenn man nicht nur das
aktuelle Beziehungsgeflecht und die
individuelle Biographie des Einzelnen
betrachtet, sondern stattdessen die
Verbindungen, Erwartungen und Loyalitäten

zwischen Familienmitgliedern verschiedener Generationen erkundet.
Emotionale, Denk- und Verhaltensmuster können unbewusst von
Generation zu Generation weitergegeben werden. Beziehungserfahrungen
können sich auf erstaunlich ähnliche Weise wiederholen, unverarbeitete
Konflikte, unerfüllte Wünsche und Hoffnungen werden quasi in die nächsten
Generationen verschoben (Delegation), wo sie dann in Form von Problemen
oder Symptomen auftauchen.

• Das Mehrgenerationenkonzept
• Dynamik und Ordnungen im Familiensystem
• Bindungen und Verstrickungen im System
• Loyalitäten und Delegationen
• Transgenerationale Weitergabe von Traumata
• die Arbeit mit dem Genogramm
• Familienrekonstruktion
• Hypnosystemisches Arbeiten in der Mehrgenerationenperspektive

Das Seminar ist geeignet für Psychologische Berater/innen,
Heilpraktiker/innen für Psychotherapie, Heilpraktiker/innen, Erzieher/innen,
Coaches und andere Menschen in helfenden Berufen – aber auch für jene,
die sich noch in Ausbildung zu einem der o.g. Berufe befinden. Es ist ein
Modul aus unserem Seminar "Systemischer Therapeut/in, Berater/in" und
kann einzeln gebucht werden.

Termine:
Sa. 23.05.2026
Sa. 20.06.2026
So. 21.06.2026
jew. 10:00-16:00 Uhr

Preis:
350,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Oberbürgermeister-
Dreifuß-Str. 1
86153 Augsburg
Tel. 0821 - 349 95 56

Seminarnummer:
SSH89240426V3

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in Dipl.-Päd. Miriam Lauterbach-Paula: Jg. 1974, Diplom-Pädagogin (Univ.) und
Heilpraktikerin für Psychotherapie (seit 2010). Sie absolvierte Ausbildungen in
tiefenpsychologischer Körperpsychotherapie, transpersonaler Imaginationstherapie und in
Systemischer Therapie mit Schwerpunkt Hypnosystemik und Ahnen-Epigenetik.
Schwerpunkt ihrer Arbeit in eigener Praxis ist ein ganzheitlicher Ansatz, der Körper, Geist
und Seele integriert.
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